
 

 

 

 

 

 

 

 

Mehr Talentscouts für NRW: Ministerin Schulze und 
Hochschulen unterzeichnen Kooperationsvereinbarung  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

das Talentscouting-Programm des Landes NRW und der Westfälischen 

Hochschule Gelsenkirchen hat große Aufmerksamkeit erfahren. Jetzt 

wird der nächste Schritt vollzogen: Sechs Hochschulen des Ruhrgebiets 

unterzeichnen Kooperationsvereinbarungen mit Wissenschaftsministerin 

Svenja Schulze im Rahmen einer Pressekonferenz an der Westfäli-

schen Hochschule.  

 

Die beteiligten Hochschulen sind: Hochschule Bochum, Ruhr-Universität 

Bochum, Fachhochschule Dortmund, Technische Universität Dortmund, 

Universität Duisburg-Essen und Hochschule Ruhr-West. 

Die sechs kooperierenden Hochschulen haben sich über einen erstmals 

ausgeschriebenen Wettbewerb des Landes für das Projekt zur Förde-

rung von Schülerinnen und Schülern aus Nichtakademiker- und Zuwan-

dererfamilien qualifiziert. Sie erhalten nun Fördergelder in Höhe von bis 

zu 500.000 Euro jährlich. Als zentrale Servicestelle wird an der Westfäli-

schen Hochschule ein NRW-Zentrum für Talentförderung eingerichtet. 

 

Montag, 18. Mai 2015, 12.30 Uhr  

Westfälische Hochschule Gelsenkirchen (Senatssaal, B4.0.02) 

Neidenburger Straße 43, 45897 Gelsenkirchen 

 

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung.  

Mit freundlichen Grüßen  

gez. Hermann Lamberty 

Pressesprecher 

 

 

 

Presseeinladung / Fototermin  

 

 

Pressesprecher 

Hermann Lamberty 

Telefon 0211  896– 4790 

Telefax 0211  896– 4575 

presse@miwf.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.wissenschaft.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linien 704, 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

 

Düsseldorf, 12.05.2015 


